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Sibiriens Befreinng
Halle 23 Mai

Wieder iſt bekanntlich ein großes Wort vom Throne des finſteren
Rußland über die civiliſirte Welt hingeflogen Die Deportation der
Verbrecher nach Sibirien ſoll aufhören Mit mächtigen Fanfaren
ſtößen hat der Beherrſcher aller Reußen der erſtaunten Welt die Botſchaft
vom ewigen Frieden verkündet und vor den Augen des verblüfften Bundes
genoſſen dem Kriege als Schiedsrichter zwiſchen Kulturſtaaten das Ver
dammungsurtheil geſprochen den Militärſtaat als den Todfeind geiſtiger
und ökonomiſcher Entwickelung geſchildert Die Jdealiſten des Kampfes

um den Frieden jubelten die materialiſtiſchen Realpolitiker zweifelten an
einem praktiſchen Erfolge dieſer kaiſerlichen Begeiſterung die Sanguiniker

des Mißtrauens aber wieſen hohnlachend auf die Bedrückung des Volkes
auf die Knebelung der Freiheit in Rußland auf Sibirien hin in welchem
der erbitttertſte Krieg gegen Menſchlichkeit und Kultur geführt werde Und
es fehlte nicht an freimüthigen Männern die es offen herausſagten Ehe
der Beherrſcher Rußlands daran gehe die Welt zu beglücken möge er den
Wall niederreißen oder überſteigen den ein korruptes Beamtenthum zwiſchen
ihm und dem Elend ſeines Volkes aufgerichtet hat Die Schmach von
Sibirien möge er vor Allem aus der Geſchichte ſeines Landes entfernen
ehe er die Weltgeſchichte von der Schmach des Krieges zu befreien ver

ſuche Dem Herrn der Grenuel von Sibirien wollten Tauſende nicht
glauben daß ihm ernſtlich um das Wohl der Menſchheit am Herzen liege

Nun ſitzen ſie doch am grünen Tiſch beiſammen die Abgeſandten aller
mächtigen Kriegsherren dieſer Welt und haben feierlich ihren beſten
Willen dokumentirt den Friedensgedenken des Zaren in ernſter Arbeit zu

fördern und zu beleben Und zum Beginn ihrer Thätigkeit fendet ihnen
Kaiſer Nikolaus eine neue Botſchaft des Friedens die den Nörglern und
Zweiflern das Wort vom Mude nehmen ſoll Sibirien ſoll aufhören
der grauenhafte Rieſenkerker Rußlands zu ſein

Eine Welt von Schrecken und Verzweiflung verbindet ſich für unſere
Begriffe mit dem Namen Sibirien Wer Odoſtejewskij s nervenauf
peitſchendes Memoirenwerk Aus dem todten Hauſe und Kennan s
Sibirien Werk geleſen hat vergißt die Schreckbilder nie mehr mit denen
ſeine Phantaſie dort gepeinigt wurde Die entſetzliche Symphonie der
raſſelnden Ketten der ſauſenden Peitſchenhiebe der jammernden Frauen
der ſtöhnenden Männer und ſchluchzenden Kinder mit dem rohen Kom
mandowort der Wächter und Henker dem Büchſenknall durch den die
verzweifelten Flüchtlinge niedergeſtreckt werden bleibt ſchon dem Leſer
dieſer Höllenſchilderungen in Mark und Bein ſtecken Die Befreiung
Sibiriens bedeutet die Befreiung der Welt von der brennendſten Wunde

die ſie nach den Schrecken der Jnquifition getragen hat

Als Vorſitzender einer Konferenz welche zur Berathung der Depor
tationsfrage einberufen wurde hat Kaiſer Nikolaus ſeine Jdeen über
Sibirien entwickelt Und das Reſultat dieſer Berathung war der Befehl
des Zaren eine unter dem Präſidium des Juſtizminiſters ſtehende Kom
miſſion möge zuſammentreten um über den Erſatz der Deportation
durch andere Strafen und über die damit zuſammenhängenden Fragen zu

berathen Der Kaiſer der wie man aus dem Friedensmanifeſt ja weiß
ſehr wohl die begeiſterte und hinreißende Sprache großen menſchlichen

Empfindens des Mitleids und der Menſchenliebe beherrſcht hat diesmal
nicht im Namen des Herzens geſprochen Die Greuel von Sibirien die
verbrecheriſchen Grauſamkeiten der rohen und habſüchtigen Beamten welche
die Verbannten vor Allem zur Verzweiflung treiben ſind für die ruſſiſche
Regierung offiziell nicht vorhanden alſo weiß auch Zar Nikolaus von
ihnen nichts Er kennt nur die Deportation als eine Strafform welche
auch andere Staaten ſo das befreundete hochziviliſirte Frankreich
anwenden und es mag ihn Wunder nehmen daß Europa ſich mehr gegen
Sibirien als gegen die Teufelsinſel empört Nicht die Leiden der Ver
bannten haben den jungen Kaiſer Rußlands zu ſeiner Aktion gedrängt
nicht einen humanitären ſondern einen rein politiſchen Akt bedeutet ſeine

That Die Verbrecher ſollen nicht von Sibirien nein Si
birien ſoll von den Verbrechern befreit werden

Ein alter Wunſch des aufblühenden Landes das ſtolz darauf iſt die
Leibeigenſchaft nicht gekannt zu haben ſoll hier in Erfüllung gehen und
der Zar beruft ſich nicht mit Unrecht darauf daß bereits ſeine Vorfahren
den Gedanken hegten Sibirien von dem Stigma zu befreien den Aus
wurf Rußlands als Bürger aufnehmen zu müſſen Und jetzt da Rußland
daran geht von Sibirien aus ſich eine Welt in Aſien zu erobern ſoll
die Pforte nach China und Jndien aufhören ein von Kettengeraſſel
Wehklagen und Flüchen erfüllter Kerker zu ſein

Darum ſoll die Deportation von Verbrechern ein Ende nehmen
darum ſoll die Juſtizkommiſſion auf neue und vor Allem auf andere
Strafen ſinnen Die politiſche Frage wird ſo für Sibirien ſicherlich bald
im günſtigen Sinne erledigt werden ob auch für die Humanität etwas
abfallen wird kann man erſt dann wiſſen wenn die neuen Strafen feſt
geſetzt ſein werden Denn die Deportation iſt in der Theorie der Straf
mittel ſelbſt keine der grauſamſten Formen der Wiedervergeltung und des
Schutzes der Geſellſchaft gegen ihre Schädlinge Jn Sibirien freilich wird
ſie durch die Beamten zu der Höllenqual als welche ſie bis jetzt die Welt
kennt Nicht nur die Verſchickung der Verbrecher nach dieſem Lande dürfte

aufhören wenn ihm geholfen werden ſoll auch der Entſendung ſchlechter
roher und moraliſch völlig haltloſer Beamter muß ein Ende bereitet werden
Der Tſchinownik von Sibirien iſt das Unglück des Landes Wenn die
Beamtenkorruption in Rußland ſelbſt ſchon ſehr gemildert iſt in Sibirien
ſteht fie noch in alter Blüthe Auch von dem Abſchaum der Beamten
muß der Zar die Pforte Aſiens befreien

Und was geſchieht mit den adminiſtrativ Verſchickten Die
Entſendung Unſchuldiger blos Verdächtiger durch die nackte Willkür der
Beamten iſt ja der Schrecken Rußlands Von Weib und Kind mitten in
der Nacht aus dem Bett werden ſie ohne richterliches Urtheil geriſſen und
in die Wüſten Sibiriens geſendet Dieſe Leute gereichen Sibirien freilich
nicht zur Schande Es ſind oft die Beſten und Jntelligenteſten die geiſtige

Blüthe Rußlands Aber ihre Maßregelung iſt ſchmachvoll für ihr
Vaterland ein Fauſtſchlag in das Antlitz der Menſchheit Von dieſen
Opfern der adminiſtrativen Gewalten des großen Zarenreiches ſprach
Kaiſer Nikolaus bisher kein Wort Wird der Friedens Zar ſeinen eigenen
Unterthanen nicht bald den Frieden ihres Hauſes die Sicherheit ihrer
Perſon geben Will er nur Sibirien befreien

Politiſche UHeberſtoht
Dentſches Reich

Berlin 22 Mai Hofnachrichten Das Kaiſerpaar weilt

Das 5chloß des Blaubart F
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Gewiß aber leider nützte dies alles nichts Am andern

Tage war das Gewinſel und Geſtöhne noch kläglicher und zu
mal der Baron der ein Sonntagskind iſt und von Jugend auf
in der Geiſterwelt verkehrte er hatte am meiſten zu leiden
Zu ihm kam die arme Seele und bat um Erlöſung Er hat
denn auch nicht lange gezögert und nach Werdau telegraphlhrt
wo ein mit außergewöhnlichen Kräften und Gaben ausgerüſteter
Mann lebt der in den Sternen zu leſen verſteht und ſchon
manchen Geiſt gebannt hat Der trifft nun heute auf dem
Schloſſe ein und deshalb ſandte mich der Herr Baron hierher
damit ich Jhnen künde was ſich Schauerliches begeben und
Sie auffordere heute Abend der Beſchwörung beizuwohnen
Vor allem aber iſt es nöthig daß der Geiſterbanner in den
Beſitz von etwas gelangt das die Verſtorbene an ihrem Körper
getragen am beſten wäre eine Haarlocke Könnten Sie uns
dieſe geben Andernfalls müßten wir den Sarg öffnen um
der Todten eine ſolche zu rauben weil es unumgänglich iſt
daß der Auserwählte ſich mit der Verſtorbenen in Rapport
ſetzt Unſer Herr fürchtet nur den Sarg öffnen zu laſſen
weil dabei wohl Grauſiges zum Vorſchein kommen könnte

Johanka nickte ſtumm ihre Kehle war wie zugeſchnürt ſie
vermochte es nicht eine Antwort zu geben Jmmer noch an
allen Gliedern bebend verſprach ſie heute Abend bereit zu
ſein wenn Hanſen ſie mit dem Wagen abhole und drängte den
Kaſtellan zum Aufbruch ihm die Zuſage gebend das Ge
wünſchte eine Locke der Todten mitzubringen

Der alte Mann hatte kaum das Gemach verlaſſen als er
vernahm wie der Riegel innen an der Thür vorgeſchoben wurde

Zögernd blieb er in dem dunklen Gange ſtehen der zu
Johanka s Wohnung führte aber ihn durchſchauerte ein Gefühl
aus Mitleid und Abſcheu gemiſcht als er jetzt den Schmerzens
ausbruch der alten Frau belauſchte Das war ein wildes
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ſchmerzliches Schluchzen wie er es nie vernommen das waren
Klagelaute und Flüche durcheinander gemengt welche die greiſe
Frau ausſtieß Sie mußte heftigen Schrittes das Gemach
durcheilen denn bald vernahm er die Jammerlaute näher bald
weiter entfernt da ſchrie ſie plötzlich gellend auf Alſo
giebt es ein ewiges Gericht das auch über das Grab hinaus
die Schuldigen verfolgt wehe wehe

Entſetzt eilte Michels fort er hatte genug gehört um an
Johanka s Schuld zu glauben Völlig eingeweiht in die Pläne
Felſings hatte er ſeine ſchwierige Rolle trefflich geſpielt Jo
hanka mißtraute dem alten Manne um ſo weniger als ſie
während ihrer Anweſenheit auf dem Blauhenſtein oft mit ihm
über Geiſterſehen und Erſcheinungen aus jener Welt geſprochen
und ſeinen Berichten über die ſpukhafte Ahnfrau gelauſcht Sie
mußte daher denken daß auf einem Geſpenſterſchloſſe wie der
Blauhenſtein bekanntlich war alle Geiſter und Dämonen unge
ſtraft ihr Weſen treiben konnten und hatte keinen ſehnlicheren
Wunſch als die irdiſchen Ueberreſte ihrer theuren Herrin bald
dieſer furchtbaren Gemeinſchaft zu entziehen

Was aber Johanka s letzte Zweifel an der Wahrheit des
Geſagten ſchwinden machte war die Nennung des Namens
Frankenberg und die Beſchuldigung welche der Schatten dieſes
Mannes ausgeſprochen haben ſollte Es war ihr nur zu wohl
bekannt daß Benjamin Frankenberg im Spital geſtorben ſei
und ſie glaubte ſicher zu ſein daß er vor ſeinem Tode nie
mandem den Verdacht den er allerdings gehegt mitgetheilt
Wenn nun Michels und Baron Blauhenſtein ſowie der Reit
knecht Hanſen von alledem unterrichtet waren dann war kein
Zweifel daß der ruheloſe Geiſt dieſes Elenden im Stande war
die arme Malwina zu quälen und ihre Grabesruhe zu ſtören

Kaſtellan Michels hatte noch mehrere und wichtige Aufträge
in Freiberg auszurichten Zuvörderſt begab er ſich zu Gräfin
Martha um der trauernden Mutter Mittheilung von dem
Plane zu machen den Doktor Felſing zur Rettung Valentinens
erſonnen Die Matrone verſprach ſich anfänglich wenig von
dem abenteuerlichen Vorhaben als Michels ihr indeſſen von

wieder im Neuen Palais bei Potsdam Daſſelbe traf am Sonnabend
früh mit dem Prinzen Joachim und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe auf der
Lildparkſtation ein und wurde am Bahnhof von dem Kronprinzen und

den vier nächſtälteſten Prinzen begrüßt Nach kurzem Aufenthalt begab
ſich das Kaiſerpaar mit den kaiſerlichen Kindern nach dem Neuen Palais
Unmittelbar nach ſeiner Ankunft daſelbſt nahm der Kaiſer einen längeren
Vortrag des Chefs des Militärkabinets v Hahnke entgegen Heute
fand im Beiſein des Kaiſerpagres 2c das Stiſtungsfeſt des Lehr Jnfanterie
Butaillons in üblicher Weiſe ſtatt

Zum Geburtstage der Königin Victoria von England
welche am 24 Mai ihr 80 Lebensjahr vollendet hat ſich der Hofmarſchall
der Kaiſerin Friedrich Excellenz Freiherr v Reiſchach nach London
begeben um die Glückwünſche der Kaiſerin zu überbringen Seitens des
Offiziercorps des 1 Garde Dragoner Regiments deſſen Chef die Königin
Victoria iſt wird der Tag in feſtlicher Weiſe durch ein Geburtstagsmahl
begangen werden zu welchem der großbritanniſche Botſchafter Sir Frauk
Lascelles der großbritanniſche Militärattaché Oberſt Grierſon und die
Herren der großbritanniſchen Botſchaft Einladungen erhalten haben

Die Genehmigung zur Vertagung des Reichstages
ſoll im Prinzip vom Kaiſer bereits ertheilt ſein Vor der Vertagung
ſollen noch der Nachtragsetat das Jnvalidengeſetz und das Handels
proviſorium mit England erledigt werden vielleicht auch noch Hypotheken
und Poſtvorlage Fleiſchſchaugeſetz und Gewerbenovelle verbleiben aber
jedenfalls für die Herbſtſeſſion

Ueber die Nichteinbringung der Communalwahlreform
ſchreibt das Organ der Katholiken die Köln Volkszt in reſignirtem
Tone Das Centrum verlange Klarheit ob das Verſprechen der Re
gierung in dieſer Seſſion eingelöſt werde oder den Liberalen zu Liebe
uneingelöſt bleibe Daß das Centrum bei der Kanalvorlage geneigt
ſein ſollte ſich als getreueſter Vaſall der Regierung zu zeigen ſei aus
geſchloſſen Jm Gegentheil das Centrum werde durch das Verhalten
der preußiſchen Regierung gegenüber ihm beſonders am Herzen liegenden
Fragen jeder Rückſichtnahme auf die Regierung vollſtändig enthoben ſein

Einer der namhafteſten Juriſten Deutſchlands iſt laut
Meldung des Vorwärts gegenwärtig mit der Prüfung der Ziethen
ſache zwecks Begründung eines neuen Antrages auf Wiederaufnahme des
Verfahrens beſchäftigt Den Nachforſchungen des Ziethen Komitee s ſei
es gelungen eine neue Thatſache von erheblicher Wichtigkeit zu ermitteln

Die ruſſiſche Preſſe beſchäftigt ſich mit dem Ausſpruch Kaiſer
Wilhelms in Wiesbaden nach welchem die Vertreter Deutſchlands auf
der Friedenskonferenz mit den Vertretern Rußlands übereinſtimmende
Jnſtruktionen erhalten haben Die Nowoje Wremja begrüßt freudig
dies Moment Die Nowoſti meinen die Rede Kaiſer Wilhelms werde
in ganz Europa tiefen Eindruck machen Aus der Rede gehe hervor daß
der deutſche Kaiſer denſelben Zielen nachſtrebe die Kaiſer Nikolaus bei der
Einberufung der Konferenz befolgte Die traditionellen freundnach
barlichen Beziehungen zwiſchen beiden Reichen müßten durch die
Solidarität zwiſchen dem deutſchen und ruſſiſchen Vertreter auf der Friedens
konferenz weitere Befeſtigung erfahren

Der allgemeine deutſche Lehrerinunenverein trat am
Sonnabend in Danzig zuſammen Anweſend ſind etwa 300 Lehrerinnen
Ein Antrag von beſonderer Bedeutung liegt vom neuen Volksſchul
lehrerinnen Verein Berlin vor auf allgemeine Einführung der obligatoriſchen
Fortbildungsſchulen insbeſondere für das weibliche Geſchlecht Erlangung
von Sitz und Stimme der Frauen in den Schulkommiſſionen und Ge
währung mediziniſcher Approbationsprüfung für weibliche Aerzte

Die Ausſtellung für Krankenpflege iſt am Sonnabend in
Berlin eröffnet worden Abgeſehen von den neueſten auf dem Gebiete
der Krankenpflege zur Anwendung gelangenden Jnſtrumenten ſind ganze
Muſterkrankenzimmer Einrichtungen von Operationszimmern und Pflege
ſtationen der Krankenhäuſer Desinfektionszimmer und Krankenküchen dar
geſtellt Auch die öſterreichiſchen Behörden haben die Ausſtellung reich
beſchickt Bei der Eröffnung anweſend waren u a die Miniſter
Dr Boſſe und v Goßler ſowie der Bürgermeiſter Kirſchner Der Vor
ſitzende des Ausſtellungs Ausſchuſſes Prof Leyden eröffnete die Feier mit
einer Anſprache Der Ehrenpräſident Miniſter Dr Boſſe theilte mit es

dem Erfolge berichtet den er mit ſeiner Erzählung ſchon ber
Johanka errungen ward ſie anderer Anſicht und begann ein
zuſehen daß es gut ſei ſolche Feinde mit Liſt und Schlauheit
zu fangen da ein offener Angriff hier ſicherlich wenig ge
fruchtet hätte

Der Kaſtellan beſorgte nun noch zahlreiche Einkäufe in der
Stadt und konnte es demnach gar nicht auffallen daß er
längere Zeit in Freiberg verweilte Michels richtete es ſehr
geſchickt ein juſt um die Mittagszeit wo Stadtrichter Frank
vom Gericht kam demſelben in ſeiner Behauſung einen Beſuch
zu machen Hier koſtete es große Ueberredung den alten
Herrn zu bewegen noch heut auf den Blauhenſtein zu kommen
um in Begleitung eines Schreibers der Scene welche dort ge
ſpielt werden ſollte wenigſtens als unparteiiſcher Zuſchauer
beizuwohnen eventuellen Falles die Ausſagen Johanka s gleich
zu Protokoll zu nehmen

Hätte Stadtrichter Frank gewußt daß das Ganze von dem
Advokaten Felſing den er dem Namen nach aus Zeitungs
berichten kannte vorbereitet war es ſteht dahin ob er ſein
Kommen verſprochen So aber ſagte er endlich gedrängt durch
Michel s Bitten der im Namen ſeines Herrn ſprach zu Der
Kaſtellan hatte nämlich nur geſagt daß ein Gerichtsbeamter
aus der Reſidenz eingetroffen ſei der die Miſſion habe einem
vor Jahren begangenen Verörechen auf die Spur zur kommen
Graf Walterskirchen ſei wie ſich jetzt herausgeſtellt an einer
ArſenikVergiftung geſtorben die Leiche werde ausgegraben
und als Hauptſchuldige werde Johanka bezeichnet Da dieſe
ſo übel belenmundete Perſon jedoch in dem ſchwebenden Prozeß
gegen Valentine Reden eine Hauptzeugin ſei deren Ausſagen
die Angeklagte am ſchwerſten belaſteten müſſe es für den
Unterſuchungsrichter vom größten Werthe ſein ſich durch den
Augenſchein davon zu überzeugen ob die Anſchuldigungen
jener der Giftmiſcherei geziehenen Perſon von Gewicht wären
5 cDem guten Frank erſchien Johanka beſonders nach der Er
zählung des Kaſtellans in einem ganz anderen Lichte und
ſchon regten ſich berechtigte Zweifel in ihm ob ſie als eine
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Seſte 2 Mittwochwerde geplant aus dieſer Ausſtellung heraus ein ſtaatliches Muſeum
für Krankenpflege zu begründen

Homburg v d Höhe 22 Mai Die hieſige Stadtverordneten
Verſammlung hat zum Ausbau der Saalburg einſtimmig 10000 Mk
bewilligt Auf die dem Kaiſer hiervon gemachte Meldung iſt folgendes
Telegramm eingetroffen Hocherfreut über die Meldung von der Be
willigung der Summe von 10000 Mk zum Wiederaufbau der Sgalburſpreche Jch den ſtädtiſchen Behörden für den hochherzigen Seſchu

Meinen wärmſten Dank aus Jch hoffe daß das Römereaſtell nach
ſeiner Wiederherſtellung ein intereſſanter und kräftiger Anziehungspunkt
werden und zur Hebung Meiner getreuen Stadt Homburg v d Höhe
beitragen Wilhelm I

Köln 22 Mal Aus Remſcheid hierher gelangte Meldungen be
ſagen daß in der früher erwähnten Affaire der Befreiung junger
Leute aus angeſehenen Familien vom Militärdienſt erneute Ver
haftungen darunter auch die eines weiteren Kölner Arztes ſtattgefunden
haben Ein Unterſuchungsrichter vom Elberfelder Landgericht iſt in
Remſcheid anweſend Die Unterſuchung wird ſehr geheim geführt Es
verlautet der uenerdings verhaftete Arzt habe im Auftrag einer Ver
ſicherungs Geſellſchaft ärztliche Gutachten für junge Leute ausgeſtellt und
eines von ihnen ſei von einer dritten Perſon mißbraucht worden

DOeſterreich Uygarn
Wien 22 Mai Geſtern Nachmittag fand die feierliche Ent

hüllung des Erzherzog Albrecht Denkmals ſtatt welches die
öſterreichiſchungariſche Wehrinacht aus LAulaß des Regierungsjubilänms
des Kaiſers geſtiſtet hat Zu der Feier waren erſchienen Kaiſer Franz

oſef ſämmtliche Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes Prinzregent
uitpold von Bayern die Vertreter des Deutſchen Kaifers

Generakoberſt Frhr v Los und Generalmajor v Moßner ſowie zahreiche
in und ausländiſche Deputationen Hof und Staatswürdenträger und
ſehr viele Offiziere Erzherzog Nainer richtete an den Katſer eine
Anſprache in welcher er den Dank der Armee für die Annahme des Denk
mals anusſprach und angeſichts des hehren Standbildes des Verblichenen
ſowie in begeiſterter rdigung des Beiſpieles welches der Kaiſer nun
über fünfzig Jahre als leuchteudes Vorbild in allen militäriſchen Tugenden
gegeben habe das Gelöbniß unentwegter bedingungsloſer Treue die ſeit
Jahrhunderten feſtſtehe und auch in Zukunft gegen jeden Feind ſich be
währen werde erneuerte Kaiſer Franz Joſef erwiderie er nehme
dieſes Andenken ſeiner ihm ſo theueren Wehrmacht mit herzlichſtem
Danke entgegen Möge der Geiſt der das Standbild geſchaffen als
koſtbares Vermächtniß jene beſeelen die zukünftig unter den Fahnen
OeſterreichUngarns einſtehen werden für Thron und Vaterland Bei
dem Galadiner brachte Kaiſer Franz Joſef folgenden Trinkſpruch
aus Die erhebende Feier welche ich dankerfüllt für meine bewaffnete
Macht heute mit ihr beging hat in theilnahmsvoller Anweſenheit Sr
Kgl Hoheit des Prinzregenten von Bayern ſowie erlauchter meinem Hauſe
verwandter Fürſtlichkeiten ſtattgefunden Se Majeſtät Kaiſer u
bekundete in ſinnig auszeichnender Weiſe dem Andenken Erzherzogs Albrecht
ſowie mir und meiner Wehrmacht beſondere Sympathie indem Se Majeſtät
eben jenen hervorragenden General als Vertreter zu entſenden geruhte
welcher einſt im Auftrage ſeines Alrköchſten Kriegsherrn dem Etrzherzog
Albrecht den preußiſchen Mar 4allſtab überreichte Deputationen der
kaiſerlichruſſiſchen königlich prenziſchen bayeriſchen und ſächſiſchen Regi
menter deren Chef zu ſein Erzherzog Albrecht ſtolz war traten an die
Seite meiner Generale und Offiziere die aus den fernſten Garuiſonen
der Monarchie herbeikamen eines edlen Werkes Vollendung zu begrüßenJch erhebe mein Glas im Geiſte des unvergeßlichen Feldmarſchais auf

das Wohl der Majeſtäten erlauchten Fürſten und Aller welche den
heutigen Feſttag verherrlichten den meine treue Wehrmacht mir bereitet hatvie deutſchen Parteien a ſich nun über ein gemeinſames

Sarg geeinigt an deſſen Spitze die Erhaltung der deutſchen
Sprache als Vermittluugsſprache in Armee Parlament und Eentral
behörden gefordert wird Alle Richter ſollen Deutſch verſtehen Die fana
tiſchen Czechen Slowenen e bekämpfen gerade dieſe Hauptforderung am
heftigſten Die r Nothwendigkeit für die Deutſchen wird es dem

egenüber ſein daß ſie ihre Einigkeit bewahren Die Vorgänge in den
etzten Wochen haben bewieſen daß gerade hier die Achillesferſe der Deutſch

Oeſterreicher iſt die ihren unverſöhnlichen Gegnern willkommenſte Gelegen
heit zu Angriffen mit anſcheinender Berechtigung bietet

Frankreich
Paäris 22 Mai Sämmtliche Räthe des Kaſſationshofes ſind

am Sonnabend benachrichtigt worden daß die Reviſionsverhandlung
in Sachen Dreyfus auf den 29 Mai anberaumt iſt Man nimmt
an daß die Verhandlung höchſtens 5 Tage beanſprucht Aus den
weiteren Verö en des Figaro über die Debatten des Kriegs
gerichts von 1894 i e von Jntereſſe Boisdeffre und Gonſe
hätten einfach erklärt ſie ſeien der Ueberzeugung daß Dreyfus allein
das Bordereau geſchrieben haben könnte Du Paty de Clam habe der
Dictatſitzung beſondere Bedeutung beigelegt Die Ausſagen des Schrift
ſachverſtändigen Gobert ſeien für Dreyfus günſtig geweſen Du Paty
de Clam habe dieſen Sachverſtändigen verdächtigt ſich dabei aber in
Widerſprüche verwickelt Der Figaro theilt weiter mit man habe trotz
inſtändiger Bitten des Angeklagten dem Verlangen deſſelben ein die
Manöver betreffendes Schriftſtück vorzulegen keine Folge gegeben Die
wiederholten Einmiſchungen du Paty s in die Verhandlungen hätten
Dreyfus zu der Aeußerung veranlaßt daß dieſer Offizier die Verhandlungen
w leiten ſcheine Schließlich ſagt das Blatt der Generalſtab habe die

orſicht gebraucht ſolche Offiziere zu Richtern zu ernennen welche
mit Sandherr und Henry in Beziehungen ſtanden

Das Petit Bleu will aus erhge Quelle über das Kriegs
gericht am 22 December 1894 wiſſen Nachdem die Richter ins Be
rathungszimmer eingetreten ſeien habe der Vorſitzende Oberſt Maurel
die ganze Angelegenheit noch einmal zuſammengefaßt Hierauf ſeien den
Richtern drei geheime Schriftſtücke mitgetheilt worden nämlich das

vvnn
eine ſogenannte klaſſiſche Zeugin zu betrachten ſein würde
War dies nun aber nicht der Fall dann entbehrte das Ge
bäude welches er auf Grund der belaſtenden Ausſagen juſt
dieſer Perſon aufgebaut ſeiner feſteſten Stützen und konnte
demnach ſehr leicht zuſammenſtürzen Es ſchien alſo gerathen
das Leitſeil nicht aus der Hand zu geben und lieber bei Zeiten
eine kleine Conceſſion zu machen als von den Thatſachen die
ſich hinter ſeinem Rücken alſo ohne ſein Wiſſen vollzogen
überrumpelt zu werden

Sehr zufrieden mit dem Reſultat ſeiner Bemühungen r
Kaſtellan Michels am Spätnachmittag heim wo ſeiner Doktor
Felſing wie Harald mit der gleichen Ungeduld harrten

27 Kapitel
Nemeſis

Blutroth ging die Sonne unter hinter einer dunklen
Wolkenwand verſchwindend Es war ein ungewöhnlich warmer
Tag geweſen und der wetterkundige Reitknecht Hanſen der
gegen Abend nach Freiberg geſandt war um Johanka abzu
holen prophezeite das erſte Frühlingsgewitter Johanka nickte
gleichgältig mit dem Kopf ſie ſaß in ſtarres Hinbrüten ver
ſunken in der linken Ecke des offenen Einſpänners den Hanſen
kutſchirte Als der Maun ſah daß ſeine Bemühungen eine
Unterhaltung in Gang zu bringen ſo ſchlecht belohnt wurdenwandte er ſich nicht mehr zu oner mürriſchen Gefährtin um

ſondern überließ ſie ihren Gedanken Dieſe waren trübe ge
nug Zu dem Gram um den Tod der geliebten Herrin kam
ſeit Michel s Mittheilung ein ahnungsvoller Schauer vor jener
unbekannten Welt wo die Sünder die Strafe für ihre Thaten
erwarten Wohin ſich wenden um dem Arm des Richters zu
entfliehen wenn ſelbſt der kühle Schoß der Erde keine Ruhe
bot keine Freiſtätte war für ein lebensmüdes Herz

Auf einer Wieſe am Wege tummelte ſich eine ſrohe Kinder
ſchaar Blumen pflückend ſpielend Lieder ſingend Der helle
Ton der jubelnden Stimmen drang bis zu dem einſamen un
lücklichen und ſchuldbeladenen Weibe ein Blick ſtummer

zweiflung brach aus den weit geöffneten Augen o wer

GeneralAnzeiger für Halle und den Sualkreis
Schriftſtück Cette canaille de ein zweites zur Vergleichung der
Schrift der erſten Mittheilung und ein drittes die Abſchrift des Be
richtes du Paty de Clams der i Seiten und einige Zeilen umfaßt
habe Die Depeſche Panizzardis ſei nicht vorgelegt worden weder
in der richtigen noch in der falſchen Faſſung Dagegen habe Oberſt
Maurel die Erklärung abgegeben der Miniſter beſitze die Abſchrift einer
Depeſche an eine auswärtige Regierung welche für Dreyfus belaſtend
ſei denn ſie laſſe keinen Zweifel darüber zu daß Dreyfus Beziehungen zu
den Agenten einer fremden Regierung gehabt habe Hierauf ſei zur Ab
ſtimmung geſchritten worden

Jn den letzten Tagen des Mai und im Juni werden ſich die Ereigniſſe
gewaltig drängen Gleichzeitig init der oben erwähnten Reviſionsverhandlun
wird vor den Geſchworenen der Prozeß gegen Désroulède und Maree
Habert beginnen Die Regierung hat abſichtlich dieſen Prozeß für
dieſelben Tage an denen die Reviſionsverhandlung ſtattfindet anberaumt
Sie glaubt ba das allgemeine Intereſſe ſich den Vorgängen vor dem
Kaſſationshofe zuwenden wird und daß die zu erwartenden Rodomontaden
Dérouléèdes ſo klanglos verhallen werden Déroulède rückt mit drei Ver
theidigern ins Feld von denen der eine nur über die parlamentgriſche
Republik ſprechen ſoll die Déroulède zu ſtützen u Etwa
hundert Zeugen ſind geladeng Jedenfalls wird es in den Tagen vom
29 Mai bis zum 4 Juni in und vor dem Palais de Juſtice recht leb
haft zugehen Daun kommen vox die Geſchworenen der Prozeß gegen
Piequart betreffend die Affäre des angeblich gefälſchten petit bieu
welche durch Kaſſationshofsbeſchluß der Militärjuſtiz abgenommen worden
und der von der Wittwe Henry gegen Reinach angeſtrengte Prozeß
wegen Verleumdung des Andenkens Henry Labori der ſowohl
Picquart s wie Reinach s Vertheidiger iſt leidet ſeit einiger Zeit an den
Fotgen etner fehr ſchweren Jnfinenza er hat die Verſchiebung der
beiden Prozeſſe beantragt wogegen Madame Henry einſtweilen proteſtirt
hat Damit es auch an froheren Feſten nicht fehle kehrt gerade Ende
Mai oder Anfangs Juni der Kommandant rn nach Paris
zurück Er wird von der Regierung vom Cercle Militaire und von
den Nationaliſten mit großen Ehren empfangen und wie ein Triumphator
gefeiert werden Und wer weiß ob es nach dieſer feſtlichen Heimkehr
nicht bald eine andere Heimkehr giebt Dreyfus kann ſehr wahl
e Ende Juni wieder in Frankreich ſein Und bald nach Dreyfus
ürfte Zola kommen der trotz der engliſchen Gaſtfreundſchaft auf dem

britiſchen Boden ſich wie Marla Stuark nach dem charmant pays de
France zurückſehnt in das er wirklich als ein Triumphator zurück
kehren wird

Niederlande
Haag 22 Mai Am Sounabend fand die zweite Sitzung der

Friedensconferenz ſtatt Ueber die dabei vom Präſidenten Botſchafterv Staal gehaltene Rede verlautet Redner habe das Hauptgewicht auf

die Frage der Vermittlung und des Schiedsgerichts gelegt An
zweiter Stelle habe er die Frage der Schiedsgerichte behandelt und aus
geführt daß die bereits beſtehenden Abmachungen über die humanere Ge
ſtaltung der Kriegführung erweitert werden ſollen An die dritte Stelle
ſei die Frage der Einſchränkung der Rüſtungen geſetzt wordenVorbedingung muß wohl die Wahrung des Fechtsſtandpunktes

ſein Wie denn wenn die Franzoſen eine Vermittlung oder ein Schieds
ericht in der für ſie noch immer beſtehenden elſaß lothringiſchen

Frage forderten wenn der Sultan ein Schiedsgericht verlangte wie lange
die Engländer noch in Egypten bleiben ſollen u ſ So lange hier
nicht das Recht geachtet wird iſt alle Phraſendreſcherei total überflüſſig
Zwecklos iſt es auch wenn ruſſiſche Zeitungen mit Nachdruck hervorheben
der deutſche Kaiſer wolle genau dasſelbe wie die ruſſiſche Politik Auf
ſolche Schiedsgerichts Phantaſtereien läßt ſich der Kaiſer ſicher nicht ein
W dieſer Woche werden die Herren Diplomaten von der jungen Königin

ilhelmine empfangen werden und ſonſtige Feſte feiern Die Speiſezettel
werden wohl die einzigen thatfächlichen Dokumente aus der Konferenz
bleiben Juzwiſchen gehen maſſenhaft Aktenſtücke und Denkſchriften bei
dem KonferenzBurean ein und darunter auch eins über die Lage Polens
Deſſen Erbörterung werden die ruſſiſchen Diplomaten wohl nicht zulaſſen

Der Tag der nächſten Sitzung iſt noch nicht feſtgeſetzt da er von dem
Fortgang der Kommiſſionsarbeiten abhängt

er ruſſiſche Staatsrath Johann v Bloch der hier anweſende
Verfaſſer des ſechsbändigen Werkes gegen den Krieg hat der Konferenzſein Werk mit einer Dentſchrift überreicht worin er ausführt daß die

Friedensbeſtrebungen jetzt nicht mehr als Utopie zu betrachten
ſeien daß vielmehr im Gegentheil angeſichts der Fortſchritte der Be
waffnung und des ungeheuren Aufgebots von Truppen der Krieg als
eine Utopie betrachtet werden müſſe Bloch fordert deshalb die Delegirten
auf unter Zuziehung militäriſcher Fachleute mit ihm in Verbindung zu
treten um ſeine Jdeen und die ihnen zu Grunde liegenden Thatſachen zu
erörtern und er ſtellt ſich zu dieſem Zweck den Mitgliedern der Konferenz
zur Verfügung Das iſt ſehr freundlich Ob es Erfolg haben wird
möchten wir bezweifeln

Aus der Amgebung
Cröllwitz 23 Mai Die Gemeindevertretung hält am

Donnerstag den 25 ds Mts Abends 8 Uhr in Kramer s Reſtaurant
eine Sitzung ab mit folgender Tagesordnung a öffentliche Sitzung
Beſchlußfaſſung über die Aufnahme eines Darlehns Auflaſſungsangelegen
heiten Kanaliſations Frage Antrag auf Verſetzung eines Waſſerſtänders
Antrag auf Benutzung der Feuerſchlippe Geſchloſſene Sitzung Wahl
eines Schiedsmanns in Sachen ca Gaswerk Giebichenſtein wegen Auf
ſtellung von Straßenlaternen Beſchlußfaſſung über die Anſtellung eines
Rektors Mittheilungen

Paſſendorf 22 Mai Auszeichnung Dem Schmied Albert
Müller von hier iſt das Verdienſt Ehrenzeichen für Rettung aus Gefahr
verliehen

noch einmal ſo rein ſo ſchuldlos ſein könnte wer ſich des
Lebens zu freuen den Tod nicht zu fürchten hätte

Johanka ſchauderte fröſtelnd zuſammen da ſtimmte die Kinder
ſchaar die ſich zum Heimgang geſammelt ein Abendlied an
Der alte Hanſen hielt unwillkürlich einen Augenblick um dieſe
weihevolle Feier nicht zu ſtören Die Vorſäugerin ein freund
liches Blondköpfchen war nahe genug daß man die Worte des
Liedes verſtehen konnte ſie lauteten

Jm blauen Himmel droben
Hör zu mein ſüßes Kind
Von Sternenglanz umwoben
Die lieben Engel ſind

Dort fern der Erde Kummer
Da iſt nur Fried und Ruh
Da decken ſie zum Schlummer
Die lichten Wolken zu

Doch ſchweben ſie hernieder
Und hold wie Himmelsgruß
Schließt Deine Augenlider
Mein Kind der Engel Kuß

Das iſt des Lebens Morgen
O folgte nie die Nacht
Die Nacht voll Ren und Sorgen
In der kein Engel wacht

Jn der er nicht mehr wehret
Der Noth und der Gefahr
Jn der er weinend kehret
Zu ſeiner Brüder Schaar

O falte Deine Hände
Und bete Engel mein
Dich nimmer von mir wende
Laß ſtets Dein Kind mich ſein

Und eh ich ſchuldig werde
Nimm von des Abgrunds Rand
Aus Leid und Schmerz der Erde
Mich in Dein Heimathland

Fortſehung folgt

24 Mai Nr 119Lochau 22 Mai Unfall Der Arbeiter A Kloppe von hier
wurde von einem Ochſengeſpann derart zur Seite gedrängt daß er zwiſchen
den Wagen und einem Thorpfeiler gerieth K erlitt dadurch nicht unerheb
liche Verletzungen und Quetſchungen namentlich an den Beinen Er
mußte ärztliche Behandlung in Anſpruch nehmen und wird vorausſichtlich
längere Zeit arbeitsunfähig hleiben

r Deuben 22 Mai Beſtrafte Thierquälerei Der Dienſt
knecht Wilhelm Luckow welcher ſein ganz erſchöpftes Pferd mit dem
Peitſchenſtiehl bearbeitete wurde von dem Thiere gegen das linke Bein
geſchlagen Er erkitt hierdurch eine ſchwere Fraktur der rechten Knieſcheibe
ſo daß ſeine Ueberführung in die Klinik zu Halle nöthig wurde

Göderitz 22 Mai Ertrunken, Die im benachbarten Salz
münde auf dem Schloßberg wohnende ſehr geſchätzte Famjlie Oben
haus hatte am Freitag einen herben Verluſt zu beklagen indem ihr
I Jahre altes Töchterchen in ein Waſſerbaſſin fiel und ehe Hilfe zur
Stelle enen

B Reufzen 23 Mai Unfall Am erſten Feier euten diePferde des Gutsbeſitzers L gel Wieders r W en ab
fahrenden Eiſenbahnzuge Die Thiere fuhren gegen einen Baum wobei
die Wagenachſen abhrachen Erſt in Klepzig wurden die Pferde wieder
eingefangen Der Beſitzer wurde eine Strecke weit geſchleift kam aber
zum Glück mit geringen Verketzungen davon

Benditz 22 Mai Eine beſonders ſchwere Verletzung
zog ſich der Zimmermann Otts Kloß dadurch zu daß derſelbe aus
unbekanntem Grunde eine alte möglicherweiſe überladene Flinte abſchoß
Als hierbei der Lauf zerſprang wurde dem K die linke Hand gänzlich
weggeriſſen ſo daß dieſelbe in der Klinik zu Halle amputirt werden müßte

Oranienbaum 21 Mai Ein ſchwerer Unfall hat ſich hier
ereignet Ein bei der Arbeit an einem Hauſe auf hoher Leiter eſchäftigter
hier wohnhafter Malergehikfe ſtürzte jnfolge Bruches des oberen Theiles
der Leiter auf das Pflaſter herab und erlitt mehrere Schenkellbrüche Der
Verunglückte war von ſeinen Arbeitskollegen bereits vor dem Benutzen
der betreffenden Leiter leider vergeblich gewarnt worden Von ſeiten
der Polizei wurde ſofort das ganze Leitermaterial einer eingehenden
Prüfung unterworfen ſo daß auch die anderen Arbeiter vorläufig ihre
Thätigkeit einſtellen mußten

Weißenfels 20 Mai Selbſtmord Geſtern Morgen wurde
der Kaufmann Paqul Mundt mit zwei Schüßwunden in der rechten
Schläfe in ſeiner Wohnung todt vorgefunden Augen einlich hatte der
Verſtorbene in einem Anfalle von Geiſtesumnachtung ſelvſt Hand an ſich
gelegt Er war 43 Jahre alt und befand ſich in durchaus geordneten
Verhältniſſen Seit einiger Zeit zeigten ſich bei ihm Spuren von Schwer
muth und Lebensüberdruß,

W Fretzburg 22 Mai Recognoscirt Ammonit
Selbſtmord or einigen Tagen wurde bei Laucha die Leiche eines
älteren Mannes aus der Unſtrut gezogen dieſelbe iſt jetzt als die des
Arbeiters Guſtav Schmidt aus Nebra feſtgeſtellt Am Sonnabend
fanden zwei hieſige Arbeiter in einem Zſcheiblitzer Steinbruche einenverſteinerten Ammoniten leider hart derſelbe durch Faſchiogen gelitten

Am 1 Feiertage wurde im Nißmitzer Holze ein in den mittleren Jahren
ſtehender gut gekleideter Mann erhängt gefunden einige Erxtremitäten
gingen ſchon in Verwefung über Die Perſönlichkeit konnte noch nicht
feſtgeſtellt werden

Köſen 21 Mai Zu Ehren des Fürſten Bismarck Die
Gedächtnißfeier der deutſchen Corpsſtudenten zu Ehren des Fürſten
Bismarck 2837 am Sonnabend Abend mit einem Fackelzuge an dem
ſich über 300 Corpsſtudenten der verſchiedenſten Univerſitäten Deutſchlands
betheiligten Der Zug formirte ſich beim Anbruch der Dunkelheit am

Muthigen Ritter und nahm dann ſeinen Weg durch die große Pro
menade am Bahnhof vorbei über die Katze bis zur Lengefelder Fähre die
dem Fuße der Rudelsburg gegenüberliegt Auf dem Rückmarſche wurden
unter dem Rufe des Führers Dem erſten Corpsſtudenten Bismarck
die Fackeln an der Kage zuſammengeworfen nachdem der allgemeine G
ſang Deutſchland Deutſchland über Alles verklungen war Während
der Feierlichkeit die Abends 11 Uhr ihr Ende fand erſtrahlten di
Wilhelms und Rudelsburg im bengaliſchen Licht Prachtvolles Feuerwer
erleuchtete die herrliche Maiennacht Auf den benachbarten Höhenzügen
flackerten Bergfeuer auf Die geſtrige Feier guf der Rudelsburg am
Vismarckdenkmal war von mehr als 300 Corpsſtudenten und vielen alten
Herren beſucht Feſtredner war Amtsrichter Bindſeil aus Halle
Der bekannte Fuchsſturm fiel wie beabſichtigt war diesmal aus

r Ballenftedt 22 Mai Sturz Der 59fjährige Privatmann
Leopold Höhne welcher mit Bekannten einen Ausflug unternommen
hatte ſtürzte von einer Anhöhe in Folge ſich loslöſender Erdmaſſen hera
und blieb e liegen Er hat anſcheinend innere Verletzungen
erlitten und iſt in die Halleſche Klinik gebracht worden

Aſchersleben 22 Mai Origineller Kauz Unglücks
fall Am Freitag Nachmittag verſuchte ein hieſiger Arbeiter ſich in den
Anlagen der alten Burg mittelſt ſeines Leibriemens zu erhängen Zwei
Paſſanten verhinderten den Lebensmüden jedoch an der Ausführung ſeines
Vorhabens indem ſie ihn noch rechtzeitig abſchnitten Der ſo dem Lel
Zurückgegebene machte aber ſeinen Rettern die heftigſten Vorwürfe wegen
ihrer Menſchenfreundlichkeit und verlangte Bezahlung des durch
ſchnittenen Riemens Als am Sonnabend Nachmittag der auf
dem Graben wohnende Schneider Müller bei der Beerdigung des
Kriegers Gottfried Dette die üblichen drei Kanonenſchüſſe abfeuern wollt
ging der zweite Schuß nicht rechtzeitig los weshalb M durch feſter
Stopfen nachzuhelfen verſuchte Wider Erwarten erfolgte nun die Ent
ladung und der zum Laden gebrauchte Knüppel flog M mit ſolcher
Vehemenz gegen die rechte Hand daß er an dieſer erhebliche Fleiſchwunden
davontrug Außerdem erhielt M an der Hand im Geſicht und am
Halſe Verletzungen durch Pulverkörner

Schönebeck 21 Mai Die Provinzial Liedertafel hält
ihr diesjähriges Sängerfeſt am 27 und 28 Mai hierſelbſt ab Es be
ginnt am 27 Mai Nachmittags 5 Uhr mit einem Gartenconcert der
Badekapelle im Landhauſe und endigt an dieſem Tage mit einem Garten
concert im Stadtpark Am 28 Mai Morgens 7 Uhr beginnt der
Morgengeſang der vereinigten Liedertafeln in Bad Elmen Um 9 Uhr i
gemeinſames Frühſtück in den Kolonaden daſelbſt und daran ſchließen ſich
Einzelvorträge der Liedertafeln Um 11 Uhr iſt Konferenz der Deputirten
im Landhauſe und Frühſchoppen daſelbſt

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Mai
Pfingſten Wenn das Pfingſtfeſt auch nicht von ſo ſchönem

Wetter begleitet war als man es wohl gewünſcht hatte ſo konnte man im
Großen und Ganzen doch damit zufrieden ſein Es war eine Luſt zu
beobachten wie alles duftete und blühte glänzte und leuchtete Die Ge
witter welche ſich unmittelbar vor den Feſttagen in vielen Gegenden
Deutſchlands entluden brachten zwar theilweiſe Regen und eine verhältniß
mäßig niedrige Temperatur ſie hatten aber doch keine ungünſtige Wirkung
Deshalb ſtrebten viele Tauſend hinaus ins Freie Zwar brachte der erſte
Feſttag den Gaſtwirthen in der Umgegend nicht das was ſie nach den
ſchweren Enttäuſchungen am Himmelfahrtstage erhofft hatten geſtern ent
wickelte ſich aber ein ziemlich gutes Geſchäft Von Morgens an herrſchte
überall außerordentlich ſtarker Verkehr und in vielen Wirthſchaften war
es den emſigen Kellnern zeitweiſe nicht möglich den Anforderungen der an
ſtürmenden Gäſte ſo zu entſprechen wie ſie es wohl gewollt hätten
Gegen Abend brachte allerdings der einſetzende Regen nur zu ſchnell
empfindliche Störungen indeß konnte derſelbe die allerorts gehobene
Stimmung doch nicht zu ſehr beeinträchtigen

Auszeichnung Dem Geheimen Baurath Reuter Mitglied der
Königlichen Eiſenbahndirektion Halle a iſt der Königliche Kronen
orden dritter Klaſſe verliehen

Peißnitzbrücke Bei der Ausſchachtung der Baugruben für die
Brückenpfeiler ſtieß man auf der einen Seite auf Felſen ſo daß hier nun
mehr Beton eingebracht und dann mit der Aufmauerung des Pfeilers
ſelbſt begonnen werden kann Auf der anderen Flußſeite hofft man in
einigen Tagen auf Felſen zu kommen weshalb auch hier in kurzer Zeit
der Pfeiler hochgeführt werden kann Die neue Gimritzer Gutsbrücke
hat während des letzten Hochwaſſers die Probe ausgezeichnet beſtanden
Es konnte trotz ſorgfältigſter Unterſuchungen auch nicht die Spur einer
Pfeilerunterſpülung entdeckt werden Der Waſſerabfluß war durch das
neue Flußbeit ein weſentlich beſſerer als früher und es kann feſtgeſtellt
werden daß durch die Stromregulirung für die Peißnitz die Hoch
waſſerverhältniſſe auf die einfache Weiſe eine ſehr bedeutende Verbeſſerung
erfahren haben
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Nr r Miltwoch
ThaligTheater Der am Pfingſtſonntag mit großem Beiſßalle

aufgenommene tolle übermüthige Schwank Der Mäßigkeits Apoſtel mit
Fräulein Elly Bender als Tänzerin Käte Florida gelaugt am Dieustag
und Mittwoch zur Wiederholung

Concert Der ſeit etwa I Jahren beſtehende Lehrerinnen
Geſangverein wird am Sonnabend den 3 Juni im Saale des Stadt
ſchützenhauſes unter Mitwirkung hiefiger und auswärtiger Soliſten ein
Concert veranſtalten Der Ertrag deſſelben iſt für die Krankenkaſſe des
LehrerinnenVereins beſtimmt

Den erſten Preis Ehrenpreis der Stadt Erfurt errang die
Sechſermannſchgft der Halleſchen Radfahrer Geſellſchaft bei
dem an erſten Pfingſtfeiertage in Erfurt abgehaltenen Saalfeſte im
Konkutvrenzreigenfahren

Zwangsinnung Auf Antgg der hieſigen Buchbinder Jnnung
hat der Regierun äſi zu Merſeburg angeordnet daß zum
1 Juli gine Zwangsinnung für das Buchbindergewerbe in der Sjadt
S a S unter dem Nanjen Buchbinder Jnnung in Halle a er
richtet wird

Der Kinder Gottesdienſt zu Giebichenſtein feiert am Donners
tag den 25 Mai ſein 10jähxiges Beſtehen mit einem Feſtgottesdienſt
um 2 Uhr in der Kirche an welchen ſich eine Nachfeier in der Saal
ſchloßbrauerei anſchließt Daſelbſt werden um 6 Uhr im kleinen Saal
für die Kinder Lichtbilder gus dem Leben 9 vorgeführt für die Er
wachſenen findet eine Wie holung um Uhr ſtatt Der Eintritt
iſt frei

Die Sitzung der Gemeindevertretung in Giebichenſtein
in welcher die Eingemeindungsfrage erörtert werden ſoll findet am
Don 1 Juni Nachmittags Uhr im Gaſthof zum Mohr ſtattHandwer er Mieiſter Verein Das erſte diesjährige Sommer
Concert findet Mittwoch den 24 Mai in der Aktienbrauerei am Roßplatz
ſtatt Die Concerte werden wieder abwechſelnd im Paxgdiesgarten und in
der Aktienbrauerei abgehalten Eintrittskarten ſind Abends an der Kaſſe
zu haben wenn ſolche nicht ſchon von dem Vereinsboten entnommen ſind
Montag den 29 Mai unternimmt der Verein eine Beſichtigung der
CentralWerkſtätte Am Montag den 19 Juni wird ein Ausflug nach
Eisleben zur Beſichtigung einiger Anlggen der Kupferſchieferbauenden Ge
werkſchaft unternommen Endlich findet noch Montag den 7 Auguſt
eine Beſichtigung der ProvinzialBlindenanſtalt ſtatt

Sterbefälle Lauſe der vergangenen Woche verſtarben an
Maſidarmkrebs 2 Lufröhrenkatarrh 2 Darmkatarrh 8 Schlaganfall 2
Herzſchlag 2 Verblutung in der Geburt 1 Lungenentzündung 2 Hirn
hautentzündung 1 Krämpfen 7 Lungenſchlag 2 Blinddarmentzündung 1
Altersſchwäche 3 Selbſtmord durch Erhängen 1 Gehirnerweichung 1
Magenkrebs 2 Darmverſchluß 1 Eutkräftung 4 Lungenkatarrh 1 Lungeu
emphyſem 1 Sareomgeſchwulſt des Kreuzbeins 1 Herzlähmung 2 Bauchtuberkuloſe 1 Sronchius 1 Lungentubeckuloſe 3 Speiſeröhrenkrebs 1

Blutvergiftung 1 Hirngeſchwulſt 1 ſchweren Verletzungen 1 Waſſer
ſucht 1 Anämie 1 Scharlach 3 in Summa 56 Perſonen Darunter
8 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Ein ungkücklicher Pfingſtausflug Der 10 jährige Richard
Verger welcher mit ſeinen Angehdrigen am erſten Feiertage einen Aus
flug nach der Dölauer Haide unternommen hatte war dicht am Wald
hauſe auf einen Banm geklettert Als ihm andere Knaben zuriefen daß
ſich der Gendarm uähere ſtieg er ſo haſtig herab daß er ſtürzte und
einen komplizirten Bruch des linken Fußknöchels erlitt Er wurde von
ſeinem zufällig herankommenden Vater in völlig hilfloſem Zuſtande auf
gefunden und in die Halleſche Klinik gebracht

Unfall Der Geſchirrführer Karl Loth von hier welcher an einer
abſchüſſigen Wegeſtelle die Hemmvorrichtung ſeines Wagens während der
Fahrt anziehen wollte gerieth dabei mit dem linken Fuße unter ein Rad
wodurch ihm die große Zehe ganz abgequetſcht wurde Er mußte kliniſche
Hilfe in Anſpruch nehmen

Durchgänger Am erſten Feiertage Nachmittags gegen 21 Uhr
gingen in der Herrenſtraße zwei Pferde mit dem Kutſchwagen des Oeko
nomen Wolter in der Kellnergaſſe durch Die Thiere fuhren derart
gegen ein Haus daß die Schaufeyſterſcheibe des Sattlermeiſters Wetzer
zertrümmert wurde Von drei in dem Wagen ſitzenden Perſonen wurde
nur der Kutſcher leicht verletzt

Kleinfeuer In der Nacht zum zweiten Feiertage wurde die Feuer
wehr nach Götheſtraße 2 gerufen wo in einer Bodenkammer auſ noch
nicht aufgeklärte Weiſe ein kleiner Brand entſtanden war durch den eine
Matratze und einige Kleidungsſtücke vernichtet wurden Das Feuer wurde
bald beſeitigt

Straßenbahnunfälle Der Schuhmacher Piatowsky fiel am
erſten Pfingſtfeiertage auf dem Mühlweg während der Fahrt von der
Plattform eines Motorwagens der Straßenbahn wobei er einige nicht
nnerhebliche Kopfwunden erlitt P begab ſich nach ſeiner Wohnung in
der Geiſtſtraße Jn der Geiſtſtraße wurde am 21 ds Mts Abends
gegen 10 Uhr ein unbekannt gebliebener Mann der neben den Straßen
bahnſchienen herging von einem Motorwagen derart angerannt daß er
auf das Pflaſter geſchleudert wurde Erhebliche Verletzungen hat er nicht
erlitten vielmehr konnte er alsbald wieder ſeines Weges weiter gehen

Taſchendiebſtahl Bei dem außerordentlich ſtarken Verkehre welcher an
den Feiertagen auf hieſigem Bahnhofe herrſchte hatten auch wieder Lang
ſinger Gelegenheit ſich bemerklich zu machen zumal die neueſten Damen
moden eine derart unzweckmäßige Anbringung der Kleidertaſchen vorſchreiben

daß den Dieben die Arbeit recht erleichtert wird Es waren deshalb
auch nur Frauen die in dem Gedränge um ihre Portemonnaies ſammt
Inhalt kamen Bereits während der Vormittagsſtunden am erſten Feſt
tage fanden einige Frauen als ſie am Fahrkartenſchalter verlangte Fahr
karten bezahlen wollten ihre Taſchen leer Nachmittags gegen 5 Uhr
wurde einer Frau Barth von hier in der Vorhalle des Bahnhofes das
Portemonnaie geſtohlen Frau B löſte ſich am Schalter eine Fahrkarte
nahm das dazu nöthige Geld aus dem Portemonnaie und ſteckte letzteres
wieder in die im Kleid hinten angebrachte Taſche Als ſie das Wechſelgeld
wieder in das Portemonnaie legen wollte war dasſelbe verſchwunden

Ein dreifter Dieb Dieſer Tage drang ein Dieb in die Schlaf
kammer eines Bäckerlehrlings ein indem er die auf der Jnnenſeite ver
riegelte Thür dadurch öffnete daß er den Riegel von Außen zurückſchob
Hierauf ſchnitt der Einbrecher dem ſchlafenden Lehrling den Kofferſchlüſſel
welchen der Beſitzer an einem um den Hals hängenden Lederriemen trug
ab öffnete den Koffer und ſtahl aus demſelben einiges Geld ſowie die
Werthſachen Wäſche und Kleidungsſtücke des Lehrlings Wahrſcheinlich
derſelbe Verbrecher beging bald darauf und zwar ebenfalls in der Be
hauſung eines Bäckers einen zweiten faſt genau ſo dreiſten Diebſtahl
Während die Familie des Meiſters in der Küche oder in den Geſchäfts
räumen weilte wurde der Schlüſſel zur Wohnſtube an einem in das
Thürgerüſt eingeſchlagenen Nagel aufbewahrt damit die Familienangehrigen
jeder Zeit ohne erſt nach dem Schlüſſel ſuchen zu müſſen die Stube
öffnen konnten Vermuthlich hat der Dieb dieſe Gelegenheit bemerkt Er
öffnete die Thür mit dem Schlüſſel und ſtahl aus der Stube verſchiedene
Goldſachen von erheblichem Werthe ſowie Geld 2e

Einbrüche Geſtern im Laufe des Nachmittags brachen Diebe in
die Wohnung des Kaufmanns Richter Magdeburgerſtraße 53 ein Die
Verbrecher eigneten ſich namentlich Werthfachen an Um dieſelbe Zeit
wurden in dem Hauſe gr Steinſtraße 39 zwei Keller und ein Bodenraum
erbrochen Hier war die Arbeit der Diebe umſonſt denn es fiel ihnen
Nichts in die Hände

Jn Folge Trunkenheit ſtürzte in vergangener Nacht zwiſchen
1 und 2 Uhr der Schmied Sch in der Oleariusſtraße hin und ſchlug dabei
derart mit dem Hinterkopf auf das Straßenpflaſter daß er ſich eine 4 em
lange Quetſchwunde zuzog Der Verletzte wurde mittels Oroſchke in die
Klinik gebracht

Sſportnachrichten
Frühjahrsrennen zu Leipzig Am Sonnabend begannen die

auf drei Tage angeſetzten Rennen Das Reſultat des erſten Tages war
ſolgendes Totaliſatore Rennen 1500 Mk 1800 m Hrn R G
Vindings 4j H Candidat 1 Hrn H v Treskows 3j H
Werkmeiſter 2 Tot 19 10 Wilhelm Lücke Rennen Preis 3000 Mk
Diſtanz 1800 m Hrn R Ulbrichs 4jähr br W Santos v Re
kreat a d Santa Mana Hrn G Lücke s 3j W Mei Pundit
Dr Jaroczynskis 4j St Hedge 3 Tot 36 10 Platz 36 46 20 Mk
Leipziger Stiftungs Preis 1898/99 10000 Mk Diſtanz 2000 m
Für Dreijährige Königliches Hauptgeſtüt Graditz F H Gaſtfreund
v Gouverneur a d Geheimniß Hrn U v Oerhens hellbr H
Lottogriff von Eseogriffe a d Little Bella Fürſt Hohenlohe
Oehringens braune Stute Tylidin v Cylinder a d Seclude 3
Tot 21 10 Platz 34 42 20 Germania Jagd Rennen
Ehrenpreiſe und 1500 Mk Diſtanz 8600 m

Zwei
Lt Frhen v Neimnans

SeneralA er für und den Eaareeis

a W Orphan Boy v The Canen a d Kate Kegrney Reſg en ehe l W e e n Znlhe der Ss 4Abonnement II 38 2 Lt v Arnims Gjähr dbr St
Tot 56 10 Platz 40 26 20 Verkaufs Han

dieap 1500 Mk 1700 m Hry Th Breunings 4jähr St Cer
toſa Hru O Geberts 5jähr br H Silur Rittinſtr Frhrn
v Fuchs Nordhoffs dkbr St Sour Saint 3 Tot 10 Platz 58
84 20 Nouneuholz JagdRennen 2000 Mk 4000 m Hern
A Lückes 4jähr br St Confetti Lt v Bradsky Lakouns 5fähr
W Herzbuhe Lt v d K cks St Sigual 3h Kuelehe a br St Prinzeß Sigua

Telegramme und letzte Rachrichten
Glogau 23 Mai Wolff s Bur Wis der Niederſchleſiſche

Anzejger meldet iſt der frühere Cerrumgabgeordnete Dr Paul Majunke
Pfarrer in Hochkirch vorgeſtern geſtorben Majunke iſt am 14 Juli 1842

in Groß Schmorgrau Schleſlen geboren Seit März 1871 war er
Chefredakteur des ultramontanen Centralorgans Germayuig in Berlin
das er bis Oktober 1878 leitete 1874 ward er in den Reichstag und
1878 in das preußiſche Abgeordnetenhaus gewählt Als er 1884 zum
Pfarrer in Hochkirch bei Gkogau ernannt worden legte er ſeine Mandate
nieder und zog ſich vom politiſchen Leben zurück

Breslau 23 Mai Wolffs Bur Amtlich wüd gemeldet Geſtern
Nachmittag um 4 Uhr 50 Minuten fuhr der von Breslau kommende
Perſonenzug auf dem Freiburger Bahnhofe den auf dem Geleiſe
aufgeſtellten Prelibock um wobei neun Perſonen leicht verletzt
wurden Der Materialſchaden iſt gering

Wien 28 Mai Wolff s Bux Zum Abſchluß der Feſtlich
keiten anläßlich der Enthüllung des Erzherzog Albrecht Deukmals vergl
Ausland Red fand geſtern Abend großer militäriſcher Empfang in der
Hofburg ſtatt Anweſend waren der Kaiſer die Erzherzöge die fremden
Fürſtlichkeiten der Vertreter des Deutſchen Kaiſers Generaloberſt Freiherr
v Lo die fremdländiſchen OfſiziersDeputationen die Militärattachäs und
faſt die geſammte Generalität

Wien 23 Mai Wolff s Bur Heute Vormittag fand eine
gemeinſame Konferenz öſterreichiſcher und ungariſcher Mi
niſter ſtatt Die Konferenz galt der Perfektionirung des Ausgleichs

Straubing 23 Mai Wolff s Bur Jnfolge Reißens der
Seile auf der Donaufähre bei Hermannsdorf flog der Fährkahn
um wobei 14 Perſonen ertranken

Haag 23 Mai Wolff s Bur Nach der affiziellen Liſte ſind
von den deutſchen Vertretern in die erſte Kommiſſion entſendet worden
Profeſſor Dr Freiherr v Stengel Oberſt v Groß genannt v Schwarz
hoff und Kapitän zur See Siegel Der zweiten Kommiſſion gehören
dieſelben und Profeſſor Dr Zorn an der dritten Profeſſor Zorn Oberſt

v Groß und Kapitän Siegel
Paris 23 Mai Meldung des Kl Präſident Loubet

weilte während der Feſttage in Dijon Jm Laufe der Empfänge auf der
Präfektur erwiderte der Präſident auf eine Anſprache des Generals
Caillard welcher die Offiziere vorſtellt das Herz der Armee
ſchlage in Uebereinſtimmung mit demjenigen der franzö
ſiſchen Nation Die Armee das ſei die Nalion ſelbſt ſie gehe aus
dem Volke hervor und kehre dahin zurück ſie theile ſeine edelſten Gefühle

und bisweilen ach ſeine Leidenſchaften wie könnte es auch auders ſein
Jhre Pflicht ſei tiefe Ergebenheit für die Republik Die Regierung werde
niemals die Armee im Stiche laſſen mit der ſie eng verknüpft ſei

Paris 23 Mai Wolff s Bur Der Figaro weiſt auf Wider
ſprüche Henry s über das Petit bleu hin Daſſelbe ſei als Picquart
noch den Nachrichtendienſt leitete noch nicht radirt geweſen ſondern erſt
nach dem Erſatze Picquart s

Paris 23 Mai Hirſch s Bur Figaro hofft im Jntereſſe
der Generalſtäbler daß der Gerichtshof nicht annulliren ſondern die
Reviſion des Dreyfuspro zeſſes anordnen werde denn die Reviſion
kann auch durch einen Juſtizirrthum begründet ſein während die Annu
lirung ſich auf den von Mercier begangenen Rechtsfrevel ſtützen müßte

Die Kammer würde dann eine parlamentariſche Unterſuchung anordnen
und alle bloßgeſtellten Generalſtäbler vor ein Kriegsgericht ſtellen Die
Affäre jetzt noch gewaltſam unterdrücken zu wollen wäre ein tolles
Beginnen

Kopenhagen 23 Mai Wolff s Bur Heute früh 6 Uhr
entſtand beim Füllen von Granaten im hieſigen Heereslaboratorium
eine furchtbare Exploſion bei welcher ſieben Arbeiter getödtet ein
Unteroffizier und zwei Arbeiter ſchwer verletzt wurden Das Gebäude
iſt vollſtändig vernichtet

Plymouth 23 Mai Wolff s Bur Geſtern Abend kenterte hier
ein Vergnügungboot mit acht Perſonen Die Mannſchaft eines zur
deutſchen Kreuzer Korvette Ar cona gehörenden Bootes ſprang ſofort
über Bord und rettete alle

Newyork 23 Mai Wolff s Bur Der Dampfer des Nord
deutſchen Lloyd Barbaroſſa welcher am Dopngexstag wegen eines
an Bord ausgebrochenen Feuers wieder umkehren mußte iſt heute in
See gegangen

London 22 Mai Nach einer Newyorker Globe Meldung wurde
in dem letzten Miniſterrath unter Vorſitz MeKinleys beſchloſſen in der
nächſten Woche eine Kundmachung zu erlaſſen die den Philippinen
eine Verfaſſung unter amerikaniſchem Protektorat gewährt
Die militäriſche Lage wird als ſo geſichert 7 betrachtet daß das
Kriegsamt den General Otis auwies die Rückkehr der freiwilligen
Truppen deren Dienſtzeit abgelaufen iſt zu beſchleunigen Das wird
wohl in Wahrheit einen anderen Grund haben als die geſicherte mili
täriſche Lage nämlich die wachſende Unluſt der Freiwilligen in dem
mörderiſchen Klima von Luzon Kriegsdienſt zu thun
u

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 Mai Der Produktenhändler Rathan Samuel und Selma Ullmann

Bitterfeld und Coblenz Der Kaufmann Fedor Kruſch und Klara Krahmer
Halle a/S und Merſeburg

Eheſchlieſzungen
20 Mai Der Stanzer Heinrich Gericke und Pauline Jerichow Thale

und Berlin Der Schmied Hermann Schwahn und Anna Keil gen Raſe
horn Bernhardyſtraße 11 Der Buchhalter Bruno Ludwig und Jda
Schubert Anhalterſtraße 8 und e urgerſtraße 102 Der Steuerſekretär Kurt Allſtädt und Luiſe Faber Hermannſtraße 31 und Weidenplan II

Der Glaſer Fritz Biering und Marie Stöcklein Gaitenſtraße 6 und
Martinsberg 13 Der Kaufmann Johannes Anders und Anna Löſch
Dorotheenſtraße 17 und Wettinerſtraße 2 Der Friſeur Otto Oſterburg
und Helene Reiher Taubenſtraße 23 Der Zimmermann Friedrich Perl
und Emilie De Thorſtraße 11 und Böllbergerweg 84 Der
Zimmerpolier Ferdinand Nethge und Marie Frommann Sternſtraße 5 und
Giebichenſtein Der Schloſſer Wilhelm Knoche und Lina Heiſtermann
Streiberſtraße 38 und Gr Ulrichſtraße 10 Der Lokomotivhilfsheizer
Stanislaus Dybisbanski und Marianna Stöbe Schillerſtraße 28 und
Beeſenerſtraße 26 Der Bäckermeiſter Paul Deutſchbein und Lina Rothe
Alter Markt 24 Der Former Wilhelm Griſchowiak und Luiſe Weber Spitze 9
und Merſeburgerſtraße 10

Geboren
20 Mai Dem Bezirksfeldwebel Emil Topf eine T Marianne Bernhardy

Fuſe 18 Dem Faäbrikarbeiter Ernſt Hildebrand eine T Marie Veeſener
ſtraße 20 Dem Hiarkthelfer Robert Künſtling ein S Robert Liebenaller
ſtraße 166 Dem Heßdarbeiter Otto Schauerhammer ein S Willv

Dir Dem ider wöti ein S Paul Gſtra Frabe L gar Nuhen erſ 3 S Wilhelm

ren

24 Mai 3e

Dem Kaufmann Robert Henſeling ein S Joachim Fürſtenthal 5
Dem Lokomotivheizer Willy Crain ein S Willy Reidebürgerſtraße 2
Dem Oderkehrer Dr puil Friedrich Kähler eine T Alte Promenade 14
Dem Handarbeiter Karl Blume eine T Anna Albrechtſtraße 25 Dem

Fs Franz Schiv ein S Franz Goetheſtraße 41 Dem Former Karl
emann ein Kurt Gr ſtraße 42

Geſtorben
20 Mai Der Paſtor amor Dr theol Heinrich Hoffmann 78 Kircho

thor 22 Pauline Heimbach gen Goethe 23 Klinik Des Schuh
macher Auguſt Klabdunde S Arno 2 M Gr Brauhausſtraße 31 Der
Hausdiener Otto Schaaf 22 Auguſtaſtraße 6 Des Handelsmann
Hermann Reuter T Dorothee 2 J St Eliſabeth Krankenhaus Des
Bankier Julius Becker T Marie 6 Martinsberg 9 Des Kutſcher
Alfred Schmidt S Albert 3 Städt Kinpder Aſyl22 Mai Der frühere Schneidermeiſter Ludwig Wilhelm 78 J Paul
tiebeck Stift Klaxa Werner 67 J Jägerplatz 31 Der JnvalideZilhelm RNechenberg 49 Geiſtſtraße b Der Schriftſetzer Otto Ebert

40 J Jacobſtraße 47 Des Arbeiter Hermann Klemp S Willy 8 MKinder l Der Arbeiter Karl Rudolph 35 Hirtenſtraße 3 De
Schneider Paul Poppe S Willy St Eliſabeth Krankenhaus Der Arbeiter

ermann Chryſtall 24 J St Eliſabeth Krankenhaus Gertrud Götz 23 J
klinik Der Handarbeiter Karl Fritzſche 49 J Ackerſtraße 1 Der

Handelsmann Hermann Tetzner 28 Leſſingſtraße 28
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

äderugnthrichten
Kurort und Oſtſeebad Ahlbeck Welche freundlichen Erinnerungen

kuüpfen ſich doch an dieſes beſonders begnadete Bad Noch vor einem
Jahrzehnt wußte man wenig oder garnichts von Ahlbeck Jnfolge ſeiner
ſo ungemein lieblichen unmittelbar vom Meer und von bewaldeten Höhen
umfäunmten Lage infolge ſeines von jeher völlig pwangloſen und bei
allem Komfort eines modernen Kurortes billig gebliebenen Badelebens
infolge ſeines von allen Aerzten gerühmten beſonders heilkräſtigen Klimas
und ſeiner vielen ſonſtigen Vorzüge hat es in wenigen Jahren den Welt
ruf erlangt den es heute beſitzt der in dem reizenden hunderte von Malen
über die Bühnen ganz Deutſchlands gegangenen Luſtſpiel Jm weißen
Röſſel ſo allerliebſt zum Ausdruck gelangt Schon jetzt iſt Ahlbeck an
näherud bereit um in möglichſter Schöne ſeine Gäſte zu empfangen
Große Opfer ſind durch ſachgemäße Einrichtungen in dieſem Jahre gebracht
worden um den beliebten Badeort auch ferner als Anziehungspunkt für
alle Beſucher Große und Kleine Vergnügungsbedürftige und Natur
ſchwärmer zu erhalten

Courghericht der Halleschen Bankfirmen vom 23 Mai
Dtvideude Zins 33 Conrskür Proz termiu 32 Notiz

3 Hallescheo Stndt Auleihe von 1882 S n 4Theater Anleihe von 1884 S n
m Stadt Anleihe von 1886 S n 966Stadt Anleolhe von 189 a u 96,25 bauahüor Stadt Anleihe n sg Krfurter Stadt Anleihe n u 8z Halberstädter Stadt Anleihe 1890 a u 3

3 Naumburger Stadt Anleihe 2 h u,gnäsebsaftl 3 Central Pfandhriete s u
Säahsisehe Taudsenaftl Pfanäbrieto h u

a ree J wen 1 U 3z Provinzial Anleihe a VersechHalle Hettstedt 8 Eisenb Obligation s u 996Hallesche Strassen bahn 4 Obligationen e un 4 100,25b26
Kuappachafla Bernſageunonnenneh 4 Aul n m tdo do 4 bis 1904 unkdb Anl S h u 4 1026Dre retl Neobra u 966Ryp Aot d Gröllw Act Papliorfabrik u u 4Simmeormann Co Maven 4 Ryp Anl r n
IIallesche Actien Branerel p Anl S u 14 1000Hyp Anlelhe d Zucehertabr Körhbisdort S h u o 100,25BII Anl der Waldauerliraunk Act G ſ n 10 256

Süchs Tuür Brauukohlen Sehnldv b u 4 1006
Werwvohen Weizsonf Brannk Sehnldv An 4do o do von 18958 A u J 4 1101,75BLeitzor Paratn und Solarölthbrik
unkünäbar bis 1904 u 4 1076Haollesche Baukvereins Action 1898 7 4 1532,500Spar und Vorschuss Bauk Actien 1898 0 /3 1 S

Gönnern dlalzfabrik Aetion 1897 98 12 4 180,250Eröilwitz Aotien apterfabrik Actlion ſiss7 s
börstewitz Rattmannsdorfer Brk Ind A 1897 98 4 4 70B
ERileuburg Kattun Alknufaktnr Actſen 1897 985 2 2Rrauorot Acten Foldscblösgehen so n 4 646Glauzig Zuckerfabrik Actieoen I 1897/98 6
Halle HettstedterRisenbahn Act Litt A 1897 98 8
Hallosche Actien Bierbrauerei Actien 1897/98 5 4 1076
Hall Maschinenfabrik Actien 1898 32 4Hallesche Struzzvubahn Actioen 1898 4 109b2
HHäebraud sehe Mühlenwerk Actlien II897,98 15 4 211,500
Körbitsdorf ZAnekerfabrik Actieon l897/98 6 4Kyffhäuserhütte Aktien Maschinenfahrik 1898 1s 4 165B
Laudnberg Malafobrik Actien 1897 98 12 4Naumburger Branukohlen Actien 1897 98 18 4 21561
Niemberg Malzfuabrik Aktien 1897/98 7 4 1576
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges I1897 8 4 1360Pockts A ction 1898 4 4Riebeck sehe Mountanwerke Action 897/98 12 4
Säehus Ihür Brauunkohlen Stamm Aet 1898 7 4 1306Süehs Thür Hraunic Stamm Prior Aet 1898 7 b a
Waldauor Braunkohlen Slamm Actlen i897,98 7 4 142 50b2
Werschen Woizsenf Braunk Stamm Act 1897,98 18 c 4 2420
Zeitzer Maschinenſahrik Actien Schaedeo 1897 98 20 4
Zeiltzer Varnftn und Solarölfabrik Actien 1897 98 4 12060
Zuckorraffinerie Actien IHallo Il897,98 8 4 1290Bruekdorf Nietleben Berghan Ver Kuxe Zins oConsol Uallesche Pfänuerschaft Kuxe 0 Zins 0 Z 2500

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stüok
Junge 2106

Andenken
an Halle as

in grosser Auswahl bei

C V Ritter
Leipziger Str 90

Schutzmmittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Ports
II W Mielek Frankfurt a M

die ich in Anwendung beiDie beſte Seife zarter Haut kenne und werde
nicht verfehlen dieſelbe überall zu empfehlen ſo äußerte ſich
Herr Dr E über die Patent Myrrholin Seife Dieſe Anſicht hat eine
ſehr große Anzahl hervorragender Aerzte wie die uns vorliegenden Schreiben
beweiſen Die Patent Myrrholin Seife ſollte daher zum täglichen Gebrauch
beſonders auch für die zarte Haut der Kinder in keiner Familie fehlen
Ueberall auch in den Apotheken erhältlich

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 24 Mai 1899

Theils wolkiges theils aufheiterndes kühles Wetter ohne
erhebliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 22 Mai Weißenfels Oberp 2,50
23 Mai Halle unterhalb 4 2,16 Trotha 2,58 22 Mai
Bernburg 2,86 Calbe Unterpegel 2,56 Oberpegel 2 10
Dresden 0,07 Magdeburg 3,54

n
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offerire in großer Das zu Haſacht vruigen Preiſen bei guter Tuaſitat
5 6 7 8 9

24 Mai

10 11n II Gr 2Qualität g Pf 52 Pf 60 r 67 r 74 Pf 82 Pf 90 Pf 98 Pf 95 Pf 1,15 1,10
34 Pf 40 Pf 44 Pf 50 Pf 55 Pf 60 Pf 65 Pf 70 Pf 76 Pf 82 Pf

Jeder erhält ſein Held anſtandslos zurück
der beim Verbrauch von

Colomba Margarine
nicht voll und ganz befriedigt iſt

Colomba Margarine öbertrift die Erwartungen der einfachen wie der feinſten Küche

Werthe Hausfrau Sie müſſen aber ausdrücklich verlangen

ColombaMargarine
W Verkaufsſtellen ſind deutlich durch Zettel am Schaufenſter kenntlich

Fabriklager Aug Liünnecke Magdeburg Krouprinzenſtraße II

I Plau

Schnurrbart
Franz Haar und Bart
Ellxir ſchnellſtes Mittelz Erlang e ſtark Haar
u Bartwuchſes u iſt all
Pomad Tinct u Balſ
entſchieden vorzuziehen
durch viele Dank u An
erkennungsſchr bewieſ

Erfolg garantirt
à Doſe Mk I u 2
nebſt Gebrauchsanw n
Garantieſchein Verſdiscr p Nachn od Einſ d Betrag a i Briefm

aller Cänder Allein echt zu beziehen durch

Statt mit del

Zfege

Dein Haar

Javol hat eine Umwälzung auf
dem Gebiete der Haarpflege hoer
vorgerufen Man verwendet es an
Stello der seither gebrauchten
Produote in den Familien bereits 9
allgemein weil man gefunden hat
dass es seinen Zweck weit besser
erfüllt als irgend ein andores
Damen Wie Herren alt wie jung
loben Javol in gleichem Maassse
Seine Vorzüge sind wirklioh einzig
Javol verleiht den Haaren

vollendete Schhönheit macht
sie weioh vollauftragend

Statt mit schädlichen JTincturen

Statt mit Pomade

r

r

De

und appig Savol kSavol Kr gt un7

beförders den Haarwuchs
in erstaunficher
Durch den Gebrauch von

c I Mavol werden die Haare in
ihrer natürlichen Farbe er

Pe Dein Bag

e
Das Beste

halten so lange dies nur in
gend möglich ist Man beugt
also der Ergrauung vor Säu
men Sie nicht einen Versuoh

zu machen
Pro Flascohe M 2

in allen feinen Parfümerien Droge

Weise

Eugen Glasoer Gr Ulriſtr 4
c J

Prima junge alter

Zuchthühner beſte mer der Welt
offerirt b illigſtF Karbaum Rane a

Domplatz 2 Fernſprecher 544

Bosto und

V e 3S Zu
Faarrider und ZTadedör

wolle 7777 gesucht
I re Kbeer

Ab Lange Schillerſtr 37

Wein Offertel

Obermosel à Fl 55 Pfg
Winninger 65Zeltinger 75Piesporter 100

und thenrer
Dürkheſmer 8980Laubenheimer 100
NMiersteiner e 125

und theurer
Bowlen Sekt

à Flaſche 1,75 u 2,25 Mk

Preislagen
Jtalien und franzöſ

Rothweine
à Fl von 65 Pfg u 1 Mk an
S Portweinà Fl 1,50 Mk u theurerBei Mehrabnahme Rabatt

e jeder Art beſorgt billig
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Auf d
mannrien auch in vielen ApothekenParfümerlefabrik F W A

Hamburp Borpfelde
Wäſ che Namenſticken in einfacher wie

reicher Ausführung wird angen
Brandenburgerſtr 12 3 Tr r

für ch i HaareMeyoer Julius Bethge Rang
Leipzigerſtraße 5

Delikatess I LeinbarilmnSauber polirt und gut vernickolt Schweine leb er

werden ral Schwei Farb d u ne geſalzene weinezungen arbonaden mit und ohne Knochen knochenloſe aſerrGegenſtände aller Art Pökelkämme 2r nur Engros Verkauf für Fleiſcher Wurſtfabrikanten Reſtaurateure
hei billigen Preifen vom Doering s oder Wiederverkäufer waltuTrothaer Ei x Eulen Seife Rohb Ciriack Völbergaſe 2 n erothaer Eisenwerk Crotha b Aalle a Mann Telephon 1285 2i i e e Veilchen uns Flieder dee e Angebre vereidigten Unter ärztl Kontrolle I Mauersberger

8D W hemiker geprüft angefertigtu z Was ſich bewährt Färberei und chemische Waseh AnstaltJ dus halte feſt kür Damen und Herrenkleider Möbelstoffe
S di Gardinen Stickereien Federnieſer Deviſe verdankt manche Mutter ihre blü Verwabende und wohlgenährte Kinderſchaar Jeder im Toilettefach auf Hangen t her 1345 berg

I le Ans h chenäen eipzigerstr 33 Fernsprecher 1 S ſtraßKarl Koch s Deme jedem Taebaador mr L äcienm n et Fernapr 1268 ſeſtgeſe
je oritzkirohho b2 ächten Blumenduftes zu em r T Bei Herrn E Galander neben Walhalls sehorea rz Wie ac ptehlen als eine hoehfeine den züglichJ höchsten Anforderungen ent e5 hat ſeſe 16jährige außerordentliche Erfolge a S

t aufs eſte bewährt Karl Koch anges egen ihres Kintlusses mNährzwiebag iſt durch ſeinen hohen gen e L Gehalt an Nährſalzen beſtens ge J auf die Schönheit des Teints Fettes Fleiſch ohne Schwarte zum Ausbraten

eignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als Scrophuloſe Darm J und Zartheit der Haut be von Landſ ſchweinen à Pfund 33 Pfg bei Entnahme von 5 Pfund
katarrh Drüſen Rhachitis Knochenkrankheiten 2c zu ſchützen Zu haben in den sonders geeignet für die Damen à Pfund 60 Pfg empfehlenApotheken Drogerien und ch Nitn rhil des i in t Toilette S ilhelm Fietseh Wilhelm Nietsch jun r

al R o 17 S ührzwiebat Je ru Sall l S Hhoflieferant Geiſtſtr 17 theilurwwannn Leipzigerſtr 77 Fernſpr 166 Fernſprecher Iſ52Hervorragendes Xühr und Gerichtlicher Verkaufiama, Krüäfſtigungemittel Zum Das zur schmalz ſchen Konkursmaſſe gehörige
täüglichen Gebrauch vorzügliche e i h Colonialwaaren und Cigarrenlager

9 erneueFeig und Bloien en bei 777 z wexttägtis Prttase r a mitiass 36 Uhr zu ermäßigten Druch
ngen U DarmlIeiden eilchsuch 16 i Finrelgtier r reiſen im Laden ngerſtraße ausverkau innerhBlutarmuth Nervositüt Reconvalescenz 50 Pfg Erhültlieh überall Ed Peusoboel Konkursverwalter bei den
For Frauen und Mutter besonders empfehlenswerth Sommer r evorzu EmpfaPreis M 60 u M 50 L t b Wald i ine verfallVorräthig i in den Apotheken und Drogerien eu en erg i nür x
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